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Komplette Sehanalyse kostenlos!
Inkl. Screening Tests: Grauer Star, Grüner Star 

(Augeninnendruckmessung)
Nur mit Termin unter: 0201 - 30 76 56

Inh. Tobias-Daniel Heinke
Augenoptikermeister und Gleitsichtglasspezialist

Viktoriastraße 5-7 · 45327 Essen-Katernberg
Tel.: 0201 - 30 76 56

e-mail: miebach-augenoptik@mail.de · www.optik-miebach.de

Innovativster Sehtest aller Zeiten

Ausgabe 39 · November 2024

Herzliche Einladung!
An alle Bürgerinnen und Bürger

Bürger-Forum für
Katernberg,

Schonnebeck und
Stoppenberg

Ort: ZukunftsZentrumZollverein (TripleZ)
Katernberger Str. 107, Essen-Katernberg

Sonntag, 10. Nov. 2024
von 11.00 bis 13.00 Uhr

57. Katernberg-Konferenz
Folgende Tagesordnung steht auf dem Programm:

1.	 Erdbeeren, Ärzte, KI und viel Energie auf TripleZ
2.	 Verstärkung der polizeilichen Präsenz in Katernberg
3.	 Umbaupläne Barbarossaplatz (Marktplatz Stoppenberg)
4.	 Es tut sich etwas im Bezirk

für zukunftsorientierte Zusammenarbeit im Bezirk VI Zollverein

St. Martin 
macht sich auf 

den Weg

„Sankt Martin, Sankt Martin, 
Sankt Martin ritt durch Schnee 
und Wind, sein Ross, das trug 

ihn fort geschwind. Sankt 
Martin ritt mit leichtem Mut. 
Sein Mantel deckt ihn warm 

und gut.“

Am 12. November 2024 
werden diese und ähn-
liche Melodien und Texte 
erklingen, wenn der Um-
zug im mittlerweile 76.  
Jahr auf dem Schulhof der 
Immelmannstraße um 18 
Uhr startet. 
4Weiter geht es auf Seite 6

Katernberger
Nikolaus-

markt

Dez.

06
Freitag

Auf dem Gelände der 
Evangelischen Kirche 

am Katernberger Markt

14-20 Uhr

SAVE THE 
DATE

Nov.

12
Dienstag
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Vom Aquarium bis zur Voliere:
Alles rund ums Tier im Jumbo-Zoo
Beratung, Fachpersonal, umfangreiches Sortiment

und interessante Angebote 

Anzeigen

Seit 70 Jahren sorgt die 
Familie Siepmann in zwei 
Jumbo Zoo-Filialen für 
alles rund ums Tier. An-
gefangen auf 50 Quadrat-
metern in Essen-Frohnhau-
sen, damals noch direkt im 
Wohnhaus, sind heute zwei 
große Filialen in Essen-Hut-
trop und Mülheim-Heißen 
daraus geworden.

Auf 1500 bzw. 800 Quadrat-
metern findet man alles, was 
Tieren das Leben angeneh-
mer macht - dazu gehört na-
türlich auch die kostenlose 
Beratung von Frauchen und 
Herrchen. In beiden Märkten 
gibt es Vögel, Kleintiere, eine 
gut sortierte Aquaristik und 
Zubehör vom Hamsterheim 
bis zur Auto-Schondecke. 
Mittlerweile in vierter Ge-
neration beraten Familie 
Siepmann und das aus-
schließlich aus Fachpersonal 
bestehende Team über alles, 
was bei Neuanschaffung 
oder der Pflege eines Tieres 

benötigt wird. Im umfang-
reichen Sortiment, das stän-
dig durch Messe-Neuheiten 
erweitert wird, sind auch 
stets interessante Angebo-
te zu finden. Bei Problemen 
helfen die geschulten Mit-
arbeiter gerne, und falls ein-

mal ein Artikel fehlt, wird 
er schnellstmöglich aus der 
anderen Filiale besorgt. „Aus 
Liebe zum Tier“ versucht das 
Team der Jumbo Zoo-Fach-
märkte seit 70 Jahren alle 
Wünsche der Kunden zu er-
füllen. 

MESSE-/MUSTERKÜCHEN

ABVERKAUF
Jetzt Schnäppchen sichern!

25 Jahre Karneval auf Zollverein - da bisse sicher mit dabei!
Jubiläumsgala der KG Die Närrische Elf auf Zeche Zollverein am 18. Januar 2025

Am 18. Januar 2025 ist es 
wieder so weit. Dann fin-
det die traditionelle Ju-
biläumsgala der KG Die 

Närrische Elf auf der Zeche 
Zollverein statt. Ein sehr 
interessantes Programm 
erwartet die Besucherin-

nen und Besucher. Pas-
send zum 25-jährigen Be-
stehen stellt die Närrische 
Elf als Heimatverein auch 
das diesjährige Stadtprin-
zenpaar. HaPe der l. und 
Denise die l. werden am 
16. November 2024 offi-
ziell in ihr Amt aufgenom-
men.

Am 19. Januar 2025 steht 
zudem wieder der Kinder-
kostümball auf dem Pro-
gramm; ebenfalls auf Zeche 
Zollverein. Doch einen Tag 
zuvor verspricht die Gala 
ein unvergessliches Ereig-
nis im Essener Karneval zu 
werden. So betont Antonio 
Beckmann, Vorsitzender 
und Präsident der KG Die 
Närrische Elf, die Bedeu-
tung des Karnevals als ver-
bindende Kraft. Er unter-
streicht, wie wichtig es 
gerade jetzt sei, durch den 

Karneval Gemeinschaft zu 
fördern. In Zeiten, in denen 
Zusammenhalt wichtig ist, 
biete der Karneval eine Ge-
legenheit, Menschen unter-
schiedlicher Herkunft und 
Ansichten zu vereinen und 
gemeinsam Freude zu er-
leben. 

Das fröhliche Miteinander 
stehe im Vordergrund und 
erinnere daran, wie wichtig 
es ist, in einer vielfältigen 
Gesellschaft Brücken zu 
schlagen. Unterstützt wird 
der Heimatverein bei der 
Jubiläumsgala von seiner 
eigenen Tanzgarde, die mit 
großer Vorfreude auf die 
Veranstaltung und die neue 
Karnevalssession hinarbei-
tet. Die Minis, die Junioren 
und auch die große Garde, 
insgesamt 60 Tänzerinnen, 
haben das gesamte Jahr in-
tensiv ihre neuen Showtän-

ze geprobt. Diese werden 
sie voller Stolz bei der Gala 
präsentieren und damit für 
einen weiteren Höhepunkt 
der Feierlichkeiten sorgen. 
„Unser Verein hat schon viel 
erreicht“, so Antonio Beck-
mann, „unsere Tanzgarden 
treten auch in Sozialeinrich-
tungen auf. Die begeister-
ten Augen der Menschen, 
das ist einfach unbezahl-
bar.“ Aber auch auf Som-
merfesten und Weihnachts-
feiern werden die Garden 
gerne gebucht. Mit den 
Eltern und den Mitgliedern 
wurde ein eigenes Vereins-
heim angemietet und reno-
viert.  In den Räumlichkei-
ten trainiert die Jugend bis 
zu vier Mal in der Woche. 
Das ist nur mit hoch enga-
gierten Trainerinnen mög-
lich, die voller Begeisterung 
und Hingabe ihr Ehrenamt 
erfüllen.

Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeigensonderveröffentlichung
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Einladung zur 56. Katernberg-Konferenz
Sonntag, 10. November 2024, von 11 bis 13 Uhr

im ZukunftsZentrumZollverein (Triple Z),
Katernberger Str. 107, in Essen-Katernberg

Der Veranstalterkreis: Johannes Maas, Katernberger Werbering, Siegfried Brandenburg,
Schonnebecker Werbeblock, Thomas Körzel, Werbegemeinschaft Stoppenberg

Folgende Tagesordnung haben wir für Sie vorbereitet:

1.	 Erdbeeren, Ärzte, KI und viel Energie
	 Aktuelle Entwicklungen des Katernberger Gründungs- und
	 Innovationsstandortes TripleZ
	 Stefan Kaul – Leiter TripleZ

2.	 Verstärkung der polizeilichen Präsenz in Katernberg
	 Erik Pütz – Leiter der Polizeiwache Katernberg

3.	 Umbaupläne Barbarossaplatz (Marktplatz Stoppenberg)
	 Ingrid Ratay – Teamleiterin Stadtteilentwicklung Stadtbezirk Zollverein -
	 Amt für Stadterneuerung und Bodenmanagement

3.	 Es tut sich etwas im Bezirk – Vorstellungen von:
	 a.	 Anne Burzlaff – Stadtteilmoderatorin ISSAB („Institut für
		  Stadtteilentwicklung, Sozialraumorientierte Arbeit und Beratung“)
	 b.	 Marina Mirau – Quartiersmanagement Stiftung Zollverein
	 c.	 Andreas Klink – Abteilungsleitung Jugend Arbeiterwohlfahrt (AWO)
		  Tätigkeit der Quartiershausmeister

Moderation: Prof. Klaus Wermker

Zum Ausklang der Veranstaltung sind Sie auf Einladung der Triple Z AG zu einer 
leckeren Erbsensuppe und Getränken eingeladen.
Zum Ausklang der Veranstaltung laden wir Sie herzlich zu persönlichen Gesprächen ein. 
Zur besseren Vorbereitung bitten wir Sie, wenn es Ihnen möglich ist,
sich bis zum 6. November 2024 formlos per Mail an info@katernberg.
de oder werbering2014@gmx.de anzumelden.
Selbstverständlich sind Sie auch ohne Anmeldung herzlich willkommen.
Gerne geben Sie diese Einladung auch an interessierte Bürgerinnen und Bürger, Freunde 
und Bekannte weiter.

Der Katernberger Werbering, der Schonnebecker Werbeblock und die Werbegemein-
schaft Stoppenberg stellten uns diese Einladung zur Veröffentlichung zur Verfügung.

Bürger-Forum für
Katernberg,

Schonnebeck und
Stoppenberg

Nov.

10
Sonntag

Auch für das kom-
mende Jahr hat der 
Geschichtskreis Stopp-
enberg einen Kalender 
mit Bildern und Ge-
schichten aus der ehe-
maligen Bürgermeiste-
rei erstellt. 

Der Kalender 2025 des 
Geschichtskreises ist 
an folgenden Stellen 
erhältlich:

Bilder und interessante
Informationen

Kalender 2025 vom Geschichtskreis 
Stoppenberg

Stoppenberg:
- AWO Bezirk Stoppenberg, Stoppenberger Platz 6
- Hötte’s Haarschneideladen, Hugenkamp 88
- Konditorei Pauelsen, Gelsenkirchener Str. 8
- Post Lotto Tabak C. Hallmann, Gelsenkirchener Str. 16-18
- Reifen Stiebling, Ernestinenstr. 63-65
- REWE Sliwik, Hallostr. 13-17
- Weinkellerei Hammacher, Langemarckstr. 9 (bei Penny)

Katernberg:
- Miebach Augenoptik, Viktoriastr. 5-7
- Zoo Schulte, Katernberger Str. 79

Schonnebeck:
- Blumen Siepmann, Huestr. 2
- Lotto Tabak Presse Nicole Domeinski, Huestr. 83

Unsere nächste 
Ausgabe

erscheint am 
Donnerstag, den
28. Nov. 2024
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Die neue grüne Mitte wird vorgestellt
Ausstellung und Infoveranstaltung zum Wettbewerb „Neugestaltung des Barbarossaplatzes“

Im September 2024 kürte 
eine Jury den Siegerent-
wurf des Wettbewerbs zur 

Neugestaltung des Bar-
barossaplatzes in Stopp-
enberg. Gewonnen hat der 

Lange & KönigLange & König

Gelsenkirchener Str. 31 · 45141 Essen-Stoppenberg
Tel.: 0201 - 295 160 · Fax: 0201 - 292 668

kontakt@lange-koenig.ruhr · www.lange-koenig.ruhr

24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht

SicherheitstechnikSicherheitstechnik

Zylinderschlüssel & Schlüssel nach Code 
Kostenlose Fachberatung · Stempel & Namensschilder

Tresore & Briefkastenanlagen · Fenstersicherung & Wartung 
Schließanlagen & Zylinder · Elektronische Schließzylinder

Wir sichern Ihr Heim!Wir sichern Ihr Heim!

Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

Limousinenservice • Taxi • VIP-Fahrten 
Kurierfahrten • Rollstuhltaxi • Anhängerverleih 

Reisebusse • Krankenfahrten für alle Kassen

Buchungshotline 
0201-30 30 30

Anzeigen

Entwurf „Die neue grüne 
Mitte Stoppenbergs“ vom 
Team Greenbox Land-
schaftsarchitekten aus 
Köln zusammen mit BPR 
Ingenieure GmbH & Co. KG 
aus Essen. 

Die Wettbewerbsarbei-
ten und die Präsentation 
des Siegerentwurfes wer-
den nun noch bis zum 11. 
November auf Bannern 
öffentlich auf dem Barbar-
ossaplatz ausgehängt. Die 
Banner werden an der Ost-
seite des Platzes (in Rich-
tung der Thomaskirche) auf 
Bauzaunelementen plat-
ziert.
Hier haben interessierte 
Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, sich die zu-
künftige Entwicklung des 
Platzes im Entwurf anzu-
sehen. Das Amt für Stadt-
erneuerung und Bodenma-
nagement der Stadt Essen 
lädt alle Interessierten herz-
lich dazu ein. 

Und auch auf der aktuell 
anstehenden Katernberg-
Konferenz (siehe Seite 3 in 
dieser Ausgabe) wird das 
Projekt vorgestellt.
Der Siegerentwurf unter 
dem Motto „Die neue grü-

ne Mitte Stoppenbergs“ 
wird als zukunftsweisende 
Antwort auf die Frage nach 
dem möglichen Aussehen 
eines zentralen Stadtteil-
platzes mit besonderer Ver-
kehrsfunktion beschrieben. 
Das Entwurfskonzept sieht 
vor, einen Mobilitäts-Kno-
tenpunkt, einen Platzraum 
mit öffentlichem, einla-
dendem Charakter sowie 
Grünflächen für Naherho-
lung und nachbarschaft-
liche Aktivitäten wie Gril-

len und Picknick im Areal 
zusammenzubringen. Ein 
Mobilitätsknotenpunkt soll 
platzsparend im Norden 
umgesetzt werden, wäh-
rend im Süden mit dem Bar-
barossagarten eine ruhige, 
verkehrsbefreite und stark 
begrünte Naherholungsflä-
che entsteht. Dazwischen 
befindet sich das Bürger-
forum als Treffpunkt und 
als Auftakt für die zukünfti-
ge Platzgestaltung um die 
Thomaskirche.

- Das Vorhaben „Neugestaltung Barbarossaplatz“ ist ein 
Projekt des Integrierten Entwicklungskonzeptes (IEK) 
Stadtbezirk VI Zollverein für die Stadtteile Katernberg, 
Stoppenberg und Schonnebeck. Mithilfe von Fördergel-
dern aus dem Städtebauförderprogramm „Sozialer Zusam-
menhalt“ setzt die Stadt Essen seit dem Jahr 2014 zentrale 
Projekte um. Die Kosten werden zu 80 Prozent mit Förder-
mitteln des Bundes sowie des Landes Nordrhein-Westfalen 
finanziert.
Weitere Informationen: www.essen.de/barbarossaplatz.

Fotos: Greenbox Landschaftsarchitekten Planungsgesellschaft mbH

Pkw kracht in Schaufensterscheibe
Doch Geschäftsbetrieb läuft in der SB-Metzgerei weiter

Da hat‘s so richtig gekracht, 
als in der zweiten Oktober-
woche ein Pkw am frühen 
Abend in die  Schaufenster-
scheibe an der Gelsenkir-
chener Straße krachte. Und 
Johann Steineshoff, der 
mit seinem SB-Ladenlokal 
der Landfleischerei Heiße-
ner Hof (wir berichteten) 
das betroffene, ehemalige 
Ladenlokal der Traditions-
metzgerei Ziegler nutzt, 
konnte es kaum glauben, 
als ihm das Geschehen am 
Telefon geschildert wurde.

Vor dem Ladenlokal er-
eignete sich ein Verkehrs-
unfall, einer der beteiligten 
Wagen wurde über den 
Bürgersteig in die Scheibe 
geschoben. „Darin sind nun 

Risse und Absplitterun-
gen“, beschreibt Steineshoff 
den Schaden. Kunden des 
Selbstbedienungsladens 
müssten sich aber keine 
Sorgen machen: „Da be-
steht keine Gefahr“. Deshalb 

wird der Geschäftsbetrieb 
auch ohne Einschränkun-
gen weitergeführt, bis die 
Schaufensterscheibe kom-
plett ausgetauscht ist: „Was 
aber einige Zeit lang dauern 
kann.“ � - greis

Hier hat der Pkw „ein-
geschlagen“: Die Scheibe 
wird komplett ersetzt.
� (Foto: Dirk Greisler)
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Neues aus dem Bienengarten
Imkerverein Katernberg und Umgebung lockt viele Neugierige an

Die Eröffnungsfeier des Bie-
nengartens des Imkerver-
eins Essen-Katernberg und 
Umgebung war ein voller 

Erfolg und ein großartiges 
Erlebnis für alle Beteiligten. 

Der 1. Vorsitzende Hubert 

Dewenter war mit dem „Tag 
der offenen Tür“ sehr zufrie-
den: „Es kamen viele große 
und kleine Interessierte zu 

uns und hatten viel Spaß.“
Auch auf dem diesjährigen 
Zollvereinfest hatte der 
Imkerverein wieder einen 
Stand und brachte viele In-
formationen über Bienen 
und Honig an die interes-
sierten Besucherinnen und 
Besucher. Rund 750 Neu-
gierige schauten vorbei und 
probierten unter anderem 
auch den Vereinshonig.

Das Bienenjahr geht nun 
zu Ende, die Bienen ruhen 
sich aus. Ab März 2025 sind 
der Bienenverein und seine 
Mitglieder wieder für die Ka-
ternberger Bevölkerung und 
Gäste da. 
Und auch noch an einem 
Termin zuvor: Am 6. Dezem-
ber auf dem Nikolausmarkt 
am Katernberger Markt. �
� - greis

Anzeigen

Fußpflege
Elena Shersher & Irina Lantsmann

... weil sich jeder schöne Füße 
wünscht!

Hanielstraße 36 · 45327 Essen-Katernberg

Telefon: 0201 - 830 54 49
Mobil: 0176 - 641 376 34 oder 0176 - 239 691 96

Termine nach VereinbarungOrgel-Spuk-Nacht in der Kirche St. Joseph
Geschichten und Musik-Improvisationen

am 15. November in Katernberg

Wer hat sich nicht schon 
einmal erschreckt und 
wusste nicht warum? 
Nichts war zu sehen oder 
zu hören – und doch war es 
irgendwie unheimlich. Und 
dann kam die Erkenntnis: 
„Hier spukt es wohl.“

Genau dieses Phänomen 
stellt die Orgel-Spuk-Nacht 
in den Mittelpunkt. Viele 
Schriftsteller und Volksmär-
chen haben sich zu allen 
Zeiten mit unerklärlichen 
Ereignissen beschäftigt, so 
dass man heute auf eine rei-
che Auswahl an Geschich-
ten zu Geistern, Gespens-
tern und Feen zurückgreifen 
kann. Mit spukhaften Tex-
ten, passenden Bildern und 
vor allem mit Orgelklängen, 
die diese Texte interpretie-

ren und deuten, gehen die 
Orgel-Literatur-Nächte der 
Pfarrei Hll. Cosmas und Da-
mian in der Gemeinde St. 
Joseph in die elfte Runde. 
Sie findet am Freitag, den 
15. November 2024, um 19 
Uhr in der Kirche St. Joseph, 
Distelbeckhof 166, statt.

Die drei ausgezeichneten 
Organisten Maximilian Ber-
zon, Christopher Chytrek 
und Alexander Grün sowie 
die versierten Erzählerinnen 
und Erzähler Stefanie Hil-
gert, Daniel Fleer und Martin 
Neuhaus stehen bereit, um 
zu zeigen, dass unerklärliche 
Ereignisse trotz aller wissen-
schaftlichen Erklärungen 
auch heute noch faszinieren 
können. Wer hätte sich nicht 
schon mal eine gute Fee ge-

wünscht, die alles in Ord-
nung bringt?

Karten für die Orgel-Spuk-
Nacht kosten 13 Euro für 
Erwachsene und 8 Euro für 
Kinder, im Eintrittspreis ist 
ein Pausenimbiss enthalten. 
Erhältlich sind die Karten 
im Vorverkauf bei Kirchen-
musikerin Simone-Hirsch-
Bicker, Tel. 0177-83 80 864, 
bei Helmut Fleer, Tel. 0201-
34 26 13, oder im Pfarrbüro 
Hll. Cosmas und Damian, 
Joseph-Schüller-Platz 5, Tel. 
0201-436 46-0. Darüber hin-
aus besteht nach der Sonn-
tagsmesse am 3. November 
in der Kirche St. Joseph die 
Möglichkeit, Karten zu er-
werben. Restkarten werden 
an der Abendkasse angebo-
ten. 

Sorgen und Probleme? 
Zühlke und Bock bieten Bürgersprechstunde an

Michael Zühlke, Bezirksbür-
germeister des Stadtbezirks 
VI Zollverein, und der stell-
vertretende Bezirksbürger-
meister Wilhelm Bock wer-
den am 11. November in 
der Zeit von 16 bis 17 Uhr 

in der Bezirksverwaltungs-
stelle (Stoppenberger Platz 
4, 1. OG) eine Bürgersprech-
stunde abhalten. 

Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, 

in einem persönlichen Ge-
spräch ihre Sorgen und Pro-
bleme in Bezug auf Ange-
legenheiten der Stadtteile 
Stoppenberg, Katernberg 
und Schonnebeck anzu-
sprechen. 
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Unsere nächste Ausgabe erscheint am 31. Oktober 2024
Regionalzeitung für Katernberg, Schonnebeck und Stoppenberg

GEMEINSAM MEHR ERREICHENGEMEINSAM MEHR ERREICHEN

Wer mitmachen will, meldet sich per Mail unter: kontakt@ruhrpott-aktuell.de, 
oder telefonisch unter 0171 / 673 05 23 oder unter 0170 / 52 14 116

Mit Glück auf Nachbarschaft nah am Kunden!
Ideale Präsentationsmöglichkeit für Dienstleister und Geschäftsleute

Alle unsere Ausgaben finden Sie auch digital unter:
www.ruhrpott-aktuell.de/gan.html

Anzeigen

-	 Kompetent - Schnell - Zuverlässig

-	 Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

-	 Profitieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

·	 Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
	 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie und
	 Ernährungsberatung
·	 Apotheker Dr. med. A. Stütz
www.schwanhilden.de

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · Tel.: 21 63 63

Huestr. 120 · Tel.: 21 21 26 +

Beerdigungsinstitut
Maria Schramm

Erd-, Feuer-, See- und  
Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge

Gareisstraße 47 
45309 Essen-Schonnebeck

Tel. 02 01 / 21 07 39

Die Tradition lebt -
mit strahlenden Kinderaugen als Belohnung

76. Sankt Martins-Zug in Schonnebeck am 12. November auf und rund um den Marktplatz
4Weiter geht es von Seite 1

Ausgerechnet zum 75. Um-
zug im vergangenen  Jahr 
präsentierte sich die tradi-
tionelle Veranstaltung auf 
und um den Schonnebe-
cker Markplatz herum völ-
lig verregnet. Doch selbst 
die widrigen Wetterum-
stände konnten eine fröh-
liche und besinnliche Stim-
mung rund um St. Martin 
auf seinem Pferd nicht ver-
hindern.

In diesem Jahr, am 12. No-
vember, wünschen sich die 
Veranstalter und Organisa-
toren vom Schonnebecker 
Werbeblock, sowie  der Tra-
ditionskasse der Bezirksver-
tretung VI Zollverein und di-
verse Sponsoren natürlich, 
dass sich die Wetterfrage 
erst gar nicht stellt.
Um 18 Uhr startet der Um-
zug, wie immer  auf dem 
Schulhof an der Immel-
mannstraße über den ge-
wohnten Weg. Der St. Mar-

tins-Ausschuss-Vorsitzende 
Siegfried Brandenburg hofft 
auf ein gutes Gelingen der 
seit 1948 bestehenden Tra-
dition, die nun zum 76. Mal 
stattfindet. Traditionelle Me-
lodien und Texte, staunende 
und strahlende Kinderau-
gen - so stellt er sich die be-
liebte Veranstaltung vor.

Der Verkauf von Losen, die 
jeweils einen Euro kosten, 
unterstützt die Finanzie-
rung, so dass die eigent-
lichen Gewinner wieder 
die fast 1000 Schul- und 
Kitakinder in Schonnebeck 
sind, die dann kostenlos je 

eine Martinsbrezel erhalten 
- Gutscheine werden vorher 
übergeben. Gewinnen kann 
man mit den Losen, deren 
Verkauf schon begonnen 
hat, im übrigen 2024 erst-
mals 15 Euro, die in Form 
von Gutscheinen bei allen 
MItgliedsfirmen des Schon-
nebecker Werbeblocks ein-
gelöst werden können. Beim 
Kauf von fünf Losen gibt es 
das sechste gratis dazu.
Der Zug wird auch in diesem 
Jahr von traditioneller Mu-
sik, die live von drei Kapel-
len gespielt wird, begleitet. 
St. Martin mit seinem Pferd 
wird von einer Ordnergrup-

pe betreut, um Sicherheit 
und gefahrlosen Abstand 
zu gewährleisten. Auf dem 
Marktplatz wird auch wieder 
eine Großleinwand aufge-
baut, auf der Bilder aus der 
langen Geschichte des St. 
Martins-Zuges zu bestau-
nen sind. Ab 15 Uhr können 
im übrigen die Tombola-
gewinne und Martinsbrezel 
auf dem Markt abgeholt 
werden. � - greis 

Nov.

12
Dienstag



AUF ZOLLVEREIN
Glück auf Nachbarschaft November 2024

Seite 7

 Ein Industriedenkmal wandelt sich
Architekturfotografien von Bernd Langmack

Malabend in der Kunstkaue
Die eigene Lieblingstasse kreativ in Szene setzen

beeindruckenden Bildband, 
mit dem Bernd Langmack 
Zollverein ein fotografisches 
Denkmal gesetzt hat.

Sinnbild für eine Region 
im Strukturwandel 
Die Zeche Zollverein mit 
ihrem markanten Doppel-
bock-Fördergerüst ist das 
Wahrzeichen der Bergbau-
geschichte einer ganzen 
Region und steht ikonisch 
für die Industriekultur im 
Ruhrgebiet. Im Jahr 1847 
ließ der Unternehmer und 
Industriepionier Franz Ha-
niel im Essener Norden den 
ersten Schacht abteufen – 
Zollverein entwickelte sich 
in den darauffolgenden 
Jahrzehnten zur weltweit 
größten Steinkohlenzeche 
und wurde im Jahr 1986 als 
letzte Zeche in Essen ge-
schlossen. Sieben Jahre spä-
ter, 1993, folgte die Schlie-
ßung der Kokerei Zollverein, 
der größten Zentralkokerei 
in Europa. Damit endete ein 
bedeutendes Kapitel der In-
dustriegeschichte im Ruhr-
gebiet. Anders als viele an-
dere Anlagen in der Region 
wurden Zeche und Kokerei 
Zollverein nicht abgerissen, 

von Zuhause mitzubringen, 
die die eigene Phantasie be-
flügeln. Wie unterschiedlich 
wirkt das Spiel von Licht und 
Schatten? Und wie lässt sich 
die Lieblingstasse kreativ 
in Szene setzen? Gemein-
sam mit Lavin (19), die die 
Kunstkaue leitet, erkunden 
Jugendliche für zwei Stun-
den, wie sie ihre Alltags-
gegenstände, Farben und 
Formen in neuem Licht er-
scheinen lassen können. Ob 
das Ergebnis ein abstraktes 
oder lieber ein realistisches 
Werk ist – das bleibt jedem 
und jeder selbst überlassen. 
Bei diesem Art Snack sind 
zudem alle Bezugsperso-
nen willkommen: vom Bru-
der über die Oma bis hin zu 
Freundinnen und Freunden. 
Der kreative Malabend in 
der Kunstkaue richtet sich 
an Anfängerinnen und An-
fänger genauso wie an 

Ein Obstkorb, eine Blume, 
ein Glas mit Wasser: Beliebte 
Motive für alle, die ein Still-
leben malen möchten. Was 
jedoch, wenn andere Ge-
genstände aus dem Alltag 
viel interessanter sind und 
aufs Papier gebracht werden 
wollen? „Stillleben – modern 
interpretiert“ sozusagen. 
Genau darum geht es beim 

Über dreißig Jahre lang hat 
Bernd Langmack den Stand-
ort Zollverein durch sein 
Kameraobjektiv betrachtet. 
Entstanden ist eine unglaub-
liche Langzeitbestands-
aufnahme, die den Wandel 
Zollvereins vom aktiven 
Industriekomplex hin zu ei-
nem Transformationsstand-
ort dokumentiert. Heute ist 
das UNESCO-Welterbe nicht 
nur beeindruckendes Indus-
triedenkmal, sondern auch 
ein erfolgreicher Standort 
für Kultur und Bildung, Wis-
senschaft und Wirtschaft, 
Natur und Freizeit. Der Foto-
graf Bernd Langmack hat 
diesen Prozess von 1992 bis 
2024 mit der Kamera be-
gleitet. Aus seinen Bildern 
ist nun ein gemeinsames 
Projekt der Stiftung Zollver-
ein und des Ruhr Museums 
entstanden. Die faszinieren-
de Zeitreise durch Zollverein 
im Wandel zeigt das Ruhr 
Museum in der Sonderaus-
stellung „Zollverein. Archi-
tekturfotografien von Bernd 
Langmack“ von Montag, 11. 
November 2024, bis Sonn-
tag, 2. Februar 2025, in der 
Halle 8. Dazu veröffentlicht 
die Stiftung Zollverein einen 

zweiten „Art Snack“, organi-
siert durch die Kunstkaue auf 
dem UNESCO-Welterbe Zoll-
verein. Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nähern sich am 
Freitag, 15. November 2024, 
ab 18 Uhr der klassischen 
Kunst des Stilllebens. Statt 
traditioneller Darstellungen 
sind Kunstfans eingeladen, 
persönliche Gegenstände 

sondern als Denkmalensem-
ble erhalten. Bereits Anfang 
der 1990er-Jahre begannen 
die Sanierung und der Um-
bau der einzelnen Gebäude 
für eine neue Nutzung, zu-
nächst durch die Bauhütte 
Zollverein, dann durch die 
Entwicklungsgesellschaft 

Gaswascher auf der Kokerei Zollverein, 2017.    (Foto: Bernd Langmack)
Zollverein und schließlich 
durch die Stiftung Zollver-
ein. Im Jahr 2001 erklärte die 
UNESCO den Industriekom-
plex zum Welterbe. Dank 
neuer Nutzungen ist Zollver-
ein ein erfolgreicher Stand-
ort für Kultur und Bildung, 
Wissenschaft und Wirtschaft.

Gemütlicher Malabend mit Getränken und Snacks: der Art Snack in 
der Kunstkaue auf Zollverein.          (Foto: Kunstkaue/Stiftung Zollverein)

Hunde auf dem 
Welterbe 

Fortgeschrittene, die gerne 
den Pinsel oder Zeichenstift 
schwingen. Die notwendi-
gen Materialien wie Papier, 
Leinwand und Farben sind 
in der Kunstkaue vorhan-
den. Getreu dem Motto 
„Art Snack“ steht der Abend 
nicht nur im Zeichen der 
Kunst; auch Getränke und 
Snacks gehören zu dem kre-
ativen Malabend dazu. Das 
Angebot ist kostenfrei und 
richtet sich an Jugendliche 
zwischen 13 und 18 Jahren; 
sie können jeweils eine Be-
gleitperson mitbringen. Die 
Plätze sind begrenzt. Um 
Anmeldung bis Montag, 11. 
November 2024, beim Be-
sucherdienst Zollverein wird 
gebeten – entweder per E-
Mail unter besucherdienst@
zollverein.de oder telefo-
nisch unter 0201/248610. 
Alle Informationen unter 
zollverein.de/art-snack.

Ob auf der Halde oder ent-
lang der Ringpromenade: 
Die Freiflächen auf dem 
Zollverein bieten Hundebe-
sitzerinnen und -besitzern 
vielseitige Möglichkeiten, 
mit ihren Vierbeinern spa-
zieren zu gehen. Sie müs-
sen jedoch draußen warten, 
wenn Frauchen und Herr-
chen die Museums- und 
Ausstellungsräume besu-
chen. Was aber, wenn Be-
sucherinnen und Besucher 
aufgrund einer Behinde-
rung auf ihren Hund an-
gewiesen sind? Assistenz-
hunde erlernen Aufgaben 
und Hilfsleistungen, um 
ihren Menschen im Alltag 
zu unterstützen – und sie 
haben Zutrittsrechte zu Be-
reichen, in denen Hunde 
sonst nicht gestattet sind; 
so auch auf Zollverein. Ge-
meinsam mit den Pfotenpi-
loten, einer unabhängigen 
und gemeinnützigen Orga-
nisation, hat das Welterbe 
ein Zeichen für den Zutritt 
von Assistenzhunden ge-
setzt. Dafür verteilten Man-
ja Myrrhe-Kohlenbrenner 
von Pfotenpiloten (rechts 
im Bild) sowie Silke Lad-
nar-Duckwitz, Referentin  

 
für Produktentwicklung 
und Innovation der Stiftung 
Zollverein, Aufkleber an ver-
schiedenen Info-Stelen auf 
dem Gelände. Für Zollverein 
als Industriestandort stellt 
Barrierefreiheit eine beson-
dere Herausforderung dar, 
denn er wurde in erster Li-
nie für Maschinen sowie ge-
sunde Menschen geschaf-
fen. Mit ihrem Aktionsplan 
Inklusion 2030 arbeitet die 
Stiftung Zollverein weiter 
daran, Barrieren abzubau-
en, damit der Standort am 
Ende eines ist: ein Welterbe 
für alle.

Assistenzhunde willkommen! 
(Foto: Annika Engelhardt/ 
Stiftung Zollverein)
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… einmal mehr haben Menschen im 
Essener Norden gemeinsam gefei-
ert – mit Live-Musik auf fünf Bühnen, 
Höhenfeuerwerk, kostenfreiem Ein-
tritt in das Ruhr Museum und einem 
abwechslungsreichen Programm für 
die ganze Familie. Der Startschuss � el 
am Samstag, 28. September 2024, mit 
der o�  ziellen Erö� nung durch Ober-
bürgermeister Thomas Kufen und 
dem gemeinsamen Singen des Stei-
gerliedes.  

Ein besonderer Hingucker: Die Foto-
Aktion mit dem überdimensionalen 
„Glück auf“-Lebkuchenherz.

Das Zechenfest steht für eine ge-
meinschaftliche und einzigartige At-
mosphäre – einige Impressionen von 
dem diesjährigen Festwochenende 
� nden Sie auf diesen beiden Seiten.

(Fotos: Andrea Kiesendahl
 und  Jochen Tack)
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Zuhören, erzählen und sich 
austauschen – darum geht es 
im internationalen Erzählcafé 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein. Menschen aus 
den umliegenden Stadtteilen 
kommen in Halle 10 zusam-
men und alle dürfen mitre-
den. Das Thema am Samstag, 
16. November 2024, um 15 
Uhr: Vielfalt im Quartier. Das 
Erzählcafé startet mit einem 
moderierten Gespräch; dies-
mal ist Luna Mreish zu Gast. 
Sie ist Mitarbeiterin im Bür-
gerzentrum Kon-Takt. Im An-
schluss kann das Publikum 
untereinander bei Tee und 
einem Imbiss ins Gespräch 
kommen. Die Teilnahme am 
Erzählcafé ist kostenfrei, um 
eine Anmeldung wird ge-
beten, entweder per Mail an 
besucherdienst@zollver-
ein.de oder telefonisch unter 
0201/246810.

ren Prof. Dr. Hans-Peter 
Noll, Vorstandsvorsitzender 
der Stiftung Zollverein, Dr.  
Anneliese Rauhut, Vorsit-
zende der Freunde und För-
derer der Stiftung Zollverein 
e.V., Marina Mirau, Quar-
tiersmanagerin der Stiftung 
Zollverein, Klaus Stamm, 
Key-Account-Manager der 
FUNKE Mediengruppe so-
wie die Künstlerin Susanne 
Nocke. „Wir sind besonders 
stolz darauf, den Verkaufs-
erlös in dieses sinnvolle und 
kreative Projekt für Kinder im 
Rahmen der Quartiersarbeit 
Zollvereins zu investieren“, 
so Dr. Anneliese Rauhut. 
Auch Prof. Dr. Hans-Peter 

(links) Symbolische Spendenübergabe mit Marina Mirau, Dr. Anneliese Rauhut, Klaus Stamm, Susanne No-
cke und Prof. Dr. Hans-Peter Noll (v.l.n.r., Foto: Annika Engelhardt/Stiftung Zollverein); (rechts) die Gruben-
holzuhr – Welterbe Zollverein Schacht XII (Foto: Jasmin Frase).

die sich auf einzelne Frag-
mente des Waldes fokus-
sieren; so können die Auf-
nahmen nicht mehr einem 
Ort konkret zugeordnet 
werden, sondern sprechen 
sinnbildlich für alle Wälder. 
Wenn sich Tania Reinicke 
auf Strukturen konzentriert, 
wählt sie Schwarz-Weiß Mo-
tive und wenn Details wie 
Moose, Flechten sowie Pilze 
im Vordergrund stehen, ent-
scheidet sie sich für Farb-
aufnahmen. Im Mittelpunkt 
ihrer Arbeit „Lichtung“: die 
Kraft und Einzigartigkeit 
der Natur vor unserer Haus-
tür. Die Ausstellung wurde 
am Sonntag, 27. Oktober 
2024, offiziell eröffnet und 
gehört zur Reihe „Aktuelle 
Fotografie im Ruhrgebiet. 
Pixelprojekt auf Zollverein. 
Mehr Informationen unter  
zollverein.de/pixelprojekt.

Erzählcafé
„Auf einen Çay“

Pixelprojekt auf Zollverein: „Lichtung“ 
Fotoausstellung mit Aufnahmen von Tania Reinicke

Bunte Stromkästen im Essener Norden
Und was eine Uhr aus Grubenholz damit zu tun hat

Die Arbeit „Lichtung“ von Tania Reinicke (rechts) beschäftigt sich mit 
dem Wald als Lebensraum.  (Fotos: Tania Reinicke, Ekkehart Bussenius)

Erzählcafé auf Zollverein.  
(Foto: Murat Subatli)

Wälder von Nahem betrach-
ten – vor der eigenen Haus-
tür und durch das Kamera-
objektiv: Genau das hat die 
Fotografin Tania Reinicke 
gemacht; das Ergebnis ist 
ihre Arbeit „Lichtung“ mit 
Aufnahmen von Waldungen 
im Umfeld ihres Wohnorts 
Gelsenkirchen. Birke steht 
neben Robinie, Eiche neben 
Buche: Industriewälder üben 

eine besondere Faszination 
auf Tania Reinicke aus. „Die-
ser Wald ist nicht angelegt 
worden, sondern dadurch 
entstanden, dass man die 
Flächen sich selbst überlas-
sen hat. Es ist ein Beispiel da-
für, wie sich die Natur einen 
Raum zurückerobern kann“, 
sagt sie. In Gelsenkirchen, 
Bottrop und Haltern am See 
sind ihre Fotos entstanden, 

Eine Uhr, gefertigt aus ori-
ginalem Grubenholz von 
der Zeche Zollverein – so 
die Idee von Klaus Stamm, 
mit der er im vergangenen 
Jahr auf die Stiftung Zoll-
verein zukam. Die Idee be-
geisterte und die exklusive 
Grubenholzuhr ging in den 
Verkauf über die FUNKE 
Mediengruppe. Von jeder 
verkauften Uhr erhielt die 
Gesellschaft der Freunde 
und Förderer der Stiftung 
Zollverein e.V. zehn Euro 
des Erlöses; so kamen ins-
gesamt 3.000 Euro zusam-
men. Die Spende unter-
stützt ein Kunstprojekt im 
Quartier in Kooperation 
mit der Essener Künstlerin 
Susanne Nocke und dem 
lokalen Stromversorgungs-
unternehmen Westnetz 
GmbH. Kinder und Jugend-
liche bemalen Stromkästen 
im Essener Norden und ge-
stalten das Quartier damit 
noch bunter und kreati-
ver. „Die Uhr ist ein echtes 
Unikat, das Tradition und 
Handwerkskunst verbindet. 
Wir haben den Grubenholz-
Block in fünf Teile zersägt 
und dann zur Verarbeitung 
nach Österreich geschickt“, 
erklärt Klaus Stamm, der 

sich maßgeblich für die Ver-
wirklichung der Aktion ein-
gesetzt hat. „Es macht mich 
stolz zu sehen, dass dieses 
Projekt nicht nur eine wirt-
schaftliche, sondern auch 
eine soziale Wirkung ent-
faltet.“ Hergestellt wurde 
die Uhr aus einem massiven 
Holzblock einer alten Spur-
latte aus Schacht XII. An der 
Spurlatte fuhren die Körbe 
fast 90 Jahre lang in die Tiefe.

Eine Uhr mit Geschichte
Die symbolische Spenden-
übergabe fand an einem 
der bereits gestalteten 
Stromkästen in Essen-Ka-
ternberg statt. Vor Ort wa-

Noll sieht die besondere Be-
deutung: „Die Grubenholz-
uhr ist nicht nur ein Stück 
Geschichte, sondern auch 
ein Symbol für die Verbun-
denheit mit unserer Region. 
Die Uhr steht für die Ver- 
bindung von Tradition und 
Zukunft – ein Anspruch,  
den wir als UNESCO-Welt-
erbe hochhalten.“ Rest- 
bestände der Grubenholz-
uhr – Welterbe Zollverein 
Schacht XII und eine neue 
limitierte Grubenholzuhr-
Sonderedition mit Schweizer 
Ronda Chronographenwerk 
sind im Online-Shop der 
WAZ versandkostenfrei er-
hältlich.
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Eisernes Schweigen 
Der eigenen Familiengeschichte auf der Spur

Wie muss es sich anfühlen, 
herauszufinden, dass der 
eigene Vater ein Attentä-
ter war? Wenn ihn ein Ge-
heimnis umgab, über das er 
niemals sprach? Es ist eine 
wahre Geschichte – und es 
ist ihre eigene Familienge-
schichte, über die Dr. Traudl 
Bünger in ihrem Buch „Eiser-
nes Schweigen“ geschrieben 
hat. Sie kannte ihren Vater als 
einen fürsorglichen Mann. 
Nach seinem plötzlichen Tod 
beginnt sie, das Schweigen 
zu durchbrechen und sein 
Geheimnis zu lüften. Auf 
Zollverein taucht sie mit dem 
Publikum in die frühen Sech-
zigerjahre ein – und was wir 
heute daraus lernen können. 
Es ist die große Frage nach 

Dr. Traudl Bünger liest auf Zoll-
verein.           (Foto: Maya Claussen)

Zeit:  Dienstag, 19. November 2024, 19:00 – 20:30 Uhr
Ort:   Halle 6, UNESCO-Welterbe Zollverein
Eintritt: Pay-what-you-want (nach eigenem Ermessen) 

dem Warum, der Traudl Bün-
ger auf der Spur ist. Im Alter 
von 27 Jahren beteiligt sich 
ihr Vater an einem tödlichen 
Bombenanschlag in Südtirol. 
Was hat ihn zu dieser Tat ver-
leitet? Was für ein Mensch 
war er? Für ihre Recherchen 
blickt Traudl Bünger tief in 
die Abgründe ihrer Familien-
geschichte und in die Ge-
schichte der Bundesrepublik. 
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Anzeige

Öffnungszeiten Öffnungszeiten täglichtäglich von 6:00 bis 22:00 Uhr von 6:00 bis 22:00 Uhr
Zugang mit EC-Karte oder QR-Code.

Selbstbedienungsladen

1. 
SB-Metzgerei 

in Essen

Ehemalige 
Fleischerei Ziegler

Gelsenkirchener Str. 22
45141 Essen-Stoppenberg

Auch 

sonntags von 

6:00 – 22:00 Uhr 

geöffnet!
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Steineshoff und  
das Team vom Heißener Hof 
Jetzt mehr erfahren: www.heissenerhof.de/sb

Angebote der Woche: 05.11.  bis 10.11.2024

Bratwurst »Thüringer Art« | frisch 100g 1,09 Euro 
Bauchscheiben natur 100g  0,89 Euro 
Wildschweinbraten 100g  1,99 Euro 
Hirschgulasch 100g  2,59 Euro 
Leberwurst »Pfälzer Art« 100g  1,59 Euro

Mittwoch bleibt #Mettwoch (250g) 2,99 Euro

Bitte denken Sie heute schon an Ihre 
 Vorbestellungen für die Weihnachtszeit!

Der bekannte Schau-
spieler und Stadtführer 
Thomas Glup stellt am 
22. November 2024 
in den Räumen des 
Zentrums 60plus (Alte 
Kirchstr. 1, Bezirk VI 
Zollverein, am Louise-
Schroeder-Zentrum), 
eine humorvolle Ein-
stimmung auf den Ad-
vent vor, in der er als 
Pater Veit Martin auf-
tritt. 

Der Eintrittspreis zu der 
Veranstaltung beträgt 
13 Euro. Der Kartenvor-
verkauf findet nur je-
weils von montags bis 
freitags von 10 bis 13 
Uhr in den Räumen des 
Zentrums 60plus statt.

Der Freundeskreis
der Stadtteilbücherei lädt ein
Humorvolle Einstimmung auf den Advent

mit Thomas Glup

Auftrag erfüllt: Die Blumenam-
peln, die rund um den Schonne-
becker Markt die Straßen richtig 
farbenprächtig machten, haben 
die heimische Bevölkerung als Ru-
hepole für die Augen und echter 
Blickfang erfreut.

„Die Pflanzen haben üppig ge-
blüht, wir haben es genossen“, 
bilanziert Siegfried Brandenburg, 
Vorsitzender des Schonnebecker 
Werbeblocks, die gelungene Ver-
schönerung der Sommermonate, 
die übrigens auch in Katernberg 
und Stoppenberg stattfand. Die 
Blumenampeln wurden von einem 

Gartenbau-Unternehmen regelmä-
ßig mit Wasser versorgt, und auch 
an die teilnehmenden Blumen-
Paten schickt Brandenburg eine 
kleine Botschaft: „Ein großes Dan-
keschön an alle, die mitgemacht 
haben.“

Und eine weitere gute Nachricht 
zum Schluss: Auch im kommenden 
Sommer kann sich die Schonnebe-
cker Bevölkerung auf buntes Blü-
hen vor der eigenen Haustür freu-
en. � - greis 

Blumenampeln blühten und
erfreuten die Augen im Bezirk VI

Aktion findet auch im kommenden Jahr statt

Die FDP-Fraktion Essen verleiht in 
diesem Jahr den Essener Bürger-
taler an den Schiedsrichterkreis 
Essen. Die Ehrung findet am 7. 
November im Rathaus statt. Die-
se Auszeichnung soll das heraus-
ragende ehrenamtliche Engage-
ment aller Schiedsrichter im Kreis 
Essen würdigen, ohne die an den 
Wochenenden kein Fußballspiel 
möglich wäre.

„Der Schiedsrichterkreis leistet 
nicht nur einen unverzichtbaren 
Beitrag zur Förderung des Fußball-
sports, sondern auch zur Integrati-
on in unserer Stadt“, so Hans-Peter 
Schöneweiß, Fraktionsvorsitzen-
der der FDP, „ihre unermüdliche 
Arbeit, oft unter schwierigen Be-
dingungen, sorgt dafür, dass Spie-
le fair und reibungslos ablaufen.“

Das Kuratorium, das über den jähr-
lichen Preisträger entscheidet, ist 
sich der Herausforderungen be-
wusst, mit denen die Schiedsrich-
ter konfrontiert sind, und möchte 
mit dieser Ehrung ein Zeichen der 
Wertschätzung setzen.  „Ehrenamt-
liches Engagement ist das Rückgrat 
unserer Gesellschaft. Die Schieds-
richter in Essen zeigen nicht nur 
sportliche Fairness, sondern auch 
ein hohes Maß an sozialer Verant-
wortung“, erklärt Thorsten Flügel, 
Geschäftsführer des Essener Sport-
bundes und Mitglied des Kurato-
riums: „Wir möchten mit unserer 
Entscheidung, in diesem Jahr den 
Schiedsrichterkreis auszuzeich-
nen, die Bedeutung dieser Arbeit 
hervorheben und die Schiedsrich-
ter ermutigen, weiterhin aktiv zu 
bleiben.“ 

Gold für die „Schiris“
Bürgertaler geht an den Schiedsrichterkreis Essen

- Mit dem Essener Bürgertaler zeichnet die FDP-Fraktion bereits seit 1979 
Personen oder Institutionen der Essener Stadtgesellschaft aus, die sich 
in besonderer Weise ehrenamtlich im Bereich der Kultur, des Sports, des 
Gesundheitswesens oder des sozialen Miteinanders verdient gemacht 
haben.
- Ehemalige Preisträger waren unter anderem Bertold Beitz, Wulf Mäm-
pel, Dr. Claus Stauder, Marianne Menze, Johannes Maas, die Freiwilligen 
Feuerwehren Essen, der Essener Pfarrer i.R. Willi Overbeck und viele mehr. 
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Zahlreiche Puzzleteile bilden große Vielfalt von Angeboten
Tagespflege Sonnenblume Andrea Aksoy GmbH betreut von montags bis freitags täglich 22 Menschen

Mitte Oktober war es wie-
der soweit: Bei der Ta-
gespflege Sonnenblume 
Andrea Aksoy GmbH in 
Katernberg (Meybuschhof 
40-42) wurden die Pfor-
ten geöffnet, um mit den 
Gästen und Angehörigen 
ausgiebig das Oktoberfest 
2024 zu feiern. 

Über 80  gut gestimmte Be-
sucher und natürlich die 
herzliche Vorbereitung 
durch die Mitarbeiter mach-
ten die diesjährige Ver-
anstaltung zu einem ganz 
besonderen Event. Neben 
leckeren Speisen, Getränken 
und Tanz standen auch zahl-
reiche Betreuungsangebo-
te wie Dosenwerfen, Nägel 
nageln und eine Fotobox 
zur Verfügung, so dass kein 
Auge trocken blieb.

Neben Dirndl, Lederhose, 
Sauerkraut  und Bratwürst-
chen hatte das Oktoberfest 
in diesem Jahr sogar ein 
ganz besonderes Highlight. 
Der Knappenchor Conso-
lidation  der Ruhrkohle AG 
stand auf der Bühne, um 
Gäste und Angehörige mit 
Bergmannsgesang einzu-
heizen. Zahlreiche Gäste 
der Tagespflege und deren 
Familien haben  und hatten 
Berührungspunkte mit dem 
Bergwerk, zusätzlich steht 
die Einrichtung der Tages-
pflege ganz weit in der Tiefe 

auf ehemaligen Schachtan-
lagen der Zeche Zollverein. 
Somit war es nicht schwer, 
ein passendes Highlight für 
die Veranstaltung zu finden 
- Elemente die zusammen 
gehören, müssen einfach 
zusammengefügt werden! 

Alles kann,
nichts muss!

Das Oktoberfest war nur ein 
weiteres Puzzleteil in der 
Vielfalt der Angebote, die die 

Tagespflege Sonnenblume 
macht. Diese Einrichtung ist 
teilstationär tätig, sie agiert 
als zusätzliche Betreuungs-
unterstützung von  pflege-
bedürftigen Menschen. Von 
montags bis freitags gibt es 
die Möglichkeit, insgesamt 
22 Gäste zu betreuen. Diese 
haben das Privileg, noch im 
eigenen häuslichen Umfeld 
wohnen zu können. Durch 
die Tagespflege werden 
Alltagsstrukturen, soziale 
Kontakte und Entlastung 
für pflegende Angehörige 
geschaffen. Der geschul-
te hausinterne Fahrdienst 
sorgt dafür, dass die Gäste 

von zuhause abgeholt wer-
den und auch anschließend 
wieder in die eigenen vier 
Wände befördert werden.

Neben drei Mahlzeiten in 
gemütlicher Atmosphäre 
stehen zwanglose Betreu-
ungsangebote wie Zei-
tungsrunden, Bastel- und 
Handarbeiten, Wellness-
angebote, Gedächtnis- und 
Bewegungsübungen zur 

Verfügung. Ganz nach dem 
Motto : Alles kann, nichts 
muss!
Die Betreuungsangebote 
werden regelmäßig ange-
passt und auf die Bedürf-
nisse der Gäste zugeschnit-
ten, so dass im Hause keine 
Langeweile aufkommt. Zu-
sätzlich zu den wöchentli-
chen Betreuungsangeboten 
finden regelmäßig Ausflüge 
statt.

Regelmäßige
Ausflüge

Mehrfach wurden auch in 
Zusammenarbeit mit der 
Essener Arbeit Rikscha-
Fahrten über das Gelände 
der Zeche Zollverein und 
des Bugaparks geplant 
und umgesetzt. Die letzten 
großen Unternehmungen 
waren zudem eine Doppel-
decker-Busreise quer durch 
die  Stadtgebiete von Essen 
und eine Schifffahrt auf dem 
Rhein Herne-Kanal.
Da stellt sich nun wahr-
scheinlich die Frage, was 

den Gast der „ganze Spaß“ 
kostet? Die Antwort: Nichts! 
Allerdings gibt es natürlich 
bestimmte Voraussetzun-
gen, die erfüllt werden müs-
sen.
Ab dem Pflegegrad 2 ha-
ben Sie die Möglichkeit, im 
Rahmen eines monatlichen  
Leistungsbudgets in Höhe 
von 689 Euro die Tagespfle-
ge kostenlos zu besuchen. 
Das Leistungsbudget erhöht 
sich natürlich durch den 
Erhalt eines höheren Pfle-
gegerades. Hier die betref-
fenden Beträge des monat-
lichen Leistungsanspruches:
Pflegegrad 2: 689 Euro.
Pflegegrad 3: 1298 Euro.
Pflegegrad 4: 1612 Euro.
Pflegegrad 5: 1995 Euro.

Aktuell verzeichnet die Ta-
gespflege Sonnenblume 
eine Auslastung von ca. 90 
Prozent - und schon allein 
das gibt die Qualität der und 
die Nachfrage nach ihrer 
Arbeit wieder. Es ist auch 
möglich, eine unverbind-
liche Beratung in Anspruch 

zu nehmen, oder einen kos-
tenlosen Schnuppertag mit-
zuerleben. Die Sonnenblu-
me-Geschäftsführung ist auf 
die qualitativ hochwertige 
Arbeit ihrer Mitarbeiter im 
übrigen sehr stolz und be-
dankt sich ganz nachdrück-
lich bei ihnen.

Doch eines ist auch klar: Was 
wäre  das perfekte  Team 
ohne Gast und Klient…? 
Deshalb geht ein Dank zu-
sätzlich an diese Gruppen: 
„Ohne Sie wäre das alles hier 
nicht möglich. Danke für das 
entgegengebrachte Ver-
trauen in unsere Arbeit.“

Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeige
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Grill- & Schnitzelhaus Rutenberg
Betreiber:	 Michael Wendschoff
Adresse:	 Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon:	 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten:	 Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag
Speisekarte:	 Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen:	 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen:	 24 Sitzplätze
Kinder:	 Herzlich willkommen
Haustier:	 Nur draußen
Besonderheiten:	 Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
	 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
	 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
	 thermoisolierten Verpackungen mit.

Mykonos Grill
Betreiber:	 Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse:	 Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon:	 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
	 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 12 Personen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Besonderheiten:	 Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
	 Souvlaki, Gyros, Steak, Cevapcici uvm.

Fundlandstr. 30 • 45326 Essen
Ö�nungszeiten: Di. - Sa. 12 - 21 Uhr

Sonn- und Feiertag 16 - 21 Uhr • Mo. Ruhetag

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber:	 Siniša Đido
Adresse:	 Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon:	 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
	 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 120 Personen, Saal für Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen:	 Außenterrasse mit 50 Plätzen
Kinder:	 Spielplatz
Hunde:	 erlaubt
Besonderheiten:	 Saisonalgerichte, wechselnder
Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Klostereck
Betreiber:	 Manuela Kosmalski
Adresse:	 Essener Straße 2, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon:	 0157 - 529 023 59 oder 0201-458 408 04
Öffnungszeiten:	 Mo. + Di. 11.00-13.30 und 18.00-22.00 Uhr, Fr. + Sa. 18.00-1.00 Uhr
	 Do. + So. 17.00-22.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag
Speisekarte:	 Deutsche Hausmannskost (Brunch) jeden 1. So. im Monat
	 von 10.00-13.00 Uhr • Alle Speisen auch zum Mitnehmen.
	 Mo.+Di. Mittagstisch (wechselnde Gerichte) von 11.00-13.30 Uhr
Räumlichkeiten innen:	 Saal bis zu 100 Personen
Hunde:	 Herzlich willkommen
Besonderheiten:	 Beerdigungsgesellschaften, Familienfeier usw.
	 Buffet für verschiedene Anlässe und Feiern

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber:	 Vlado Sučić
Adresse:	 Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon:	 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
	 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen:	 Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen,
	 Extra-Saal für bis zu 60 Personen
Räumlichkeiten außen:	 Wintergarten und Bier-
	 garten mit 120 Plätzen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Hunde:	 Erlaubt
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse

Weihnachtsfeier/-essen...
Gänsekeule - Gänsebrust 

Anmeldung erbeten!

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 8,50 €

SONNTAGSGERICHTE* - NOVEMBER
03.11.24	 Geschmorter Nackenbraten
	 mit Kartoffelgratin und Rosenkohl
10.11.24	 Gefüllte Paprika mit Salzkartoffeln u. Salat nach Wahl 
17.11.24	 Schweinshaxe mit Kartoffelstampf u. Sauerkraut
24.11.24	 Krustenbraten mit Salzkartoffeln u. Speckböhnchen

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
MITTWOCHS immer RUHETAG

Grill- & SchnitzelhausGrill- & Schnitzelhaus

DONNERSTAG SPECIAL NOVEMBER
- 7. und 21. November „Frische Reibekuchen mit Apfelmus“
- 14. und 28. November Muscheln „rheinische Art“

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Kroatische Woche vom 05.11. bis 10.11.24
mit zusätzlicher Speisekarte

und kroatischen Spezialitäten.
Jeden Abend ab 18 Uhr Live-Musik mit dem Duo Domizana!

 Wir erwarten Sie mit großer Freude.
Weihnachtsfeier/-essen...
Gänsekeule - Gänsebrust 

Anmeldung erbeten!



Beim diesjährigen Zechen-
fest begeisterte das Team 
der Filiale Katernberg der 
Sparkasse Essen mit dop-
peltem Einsatz: Gleich 
zwei Pavillons boten den 
Besuchern Kreativität, 
Spaß und soziales Engage-
ment. Mit den Einnahmen 
des Glücksrades und den 
Preisen für den Malwett-
bewerb sorgte das Spar-
kassen-Team für strahlen-
de Gesichter.

Mit einem elektrischen 
Glücksrad und vielen Trost-
preisen sowie attraktiven 
Hauptgewinnen lockte 
das Filial-Team zahlreiche 
Besucher an. „Es hat ein-
fach Spaß gemacht. Unser 
Stand war durchgehend 
gut besucht und das Wet-
ter hat auch mitgespielt. 
Insgesamt war vor Ort 
eine tolle Stimmung“, sagt 
Sabrina Brinkmann, stell-
vertretende Leiterin der Fi-
liale Katernberg. Am Stand 
konnten die Besucher für 
einen Euro Lose kaufen und 
ihr Glück versuchen – ein 
kleiner Einsatz mit großem 
Effekt: Insgesamt kamen 
über 600 Euro zusammen. 
Die Einnahmen des Glücks-
rades dienten der Sparkas-
se als Startkapital für die 
Spende an die „Spielver-
einigung Essen-Schonne-
beck“. Der Verein benötigt 
neue Spielanzüge, um auch 
im Winter trainieren zu kön-
nen. Die Spende über 1.800 
Euro trägt somit dazu bei, 
die Trainingsbedingungen 
für die Mitglieder zu ver-
bessern. 

Der zweite Pavillon bot 
kreativen Raum für die 
jüngsten Besucher des Ze-
chenfestes. In diesem Jahr 
stand der Malwettbewerb 
unter dem Motto „Was will 
ich später werden?“. Die 
kleinen Künstlerinnen und 
Künstler konnten entweder 
direkt vor Ort ihre Fantasien 
mit Buntstiften ausleben 
oder ihre Kunstwerke bis 
zum 4. Oktober in der Filiale 
Katernberg abgeben. Am 
Ende brachten insgesamt 
82 Kinder ihre Berufswün-
sche zu Papier. Unter ihnen 
loste die Filiale drei Gewin-
ner aus. Für die ersten zwei 

Plätze gab es jeweils ein 
Riesen-Kuscheltier in Form 
von Weltspartags-Maskott-
chen aus den vergangenen 
Jahren.

Der erste Platz ging an 
Anna. Die Sechsjährige hat 
ein großes Herz für Tiere 
und möchte später Tier-
schützerin werden. Sie 
konnte sich über eine rie-
sige Version des Eichhörn-
chens „Elli“ freuen. Den 
zweiten Platz sicherte sich 
der sechsjährige Mats, der 
sich als zukünftiger SEK-Be-
amter um die Sicherheit der 
Menschen kümmern möch-
te. Sein Preis: eine große 
Plüschbiene. Platz drei ging 
an Finja. Die Fünfjährige 
ist so begeistert von ihrer 
Kita, dass sie davon träumt, 
selbst einmal Erzieherin zu 

werden. Sie freute sich über 
eine prall gefüllte Sportta-
sche mit Kreide, Knete und 
Spielen.

„Es war unglaublich schön, 
die Eltern anzurufen und ih-
nen die freudige Nachricht 
zu überbringen“, erzählt Sa-
brina Brinkmann. „Für viele 
Kinder war es das erste Mal, 
dass sie etwas gewonnen 
haben. Da geht einem das 
Herz auf.“ Bei der Preisver-
gabe machten die Kinder 
große Augen und freuten 
sich über ihre neuen Spiel-
sachen.

Für die Sparkasse Essen ist 
solch ein Engagement von 
großer Bedeutung. Der 
Malwettbewerb, der fest 
zum Zechenfest gehört, er-
hielt in diesem Jahr durch 

die Beteiligung der Per-
sonalabteilung einen be-
sonderen Stellenwert. „Es 
zeigt, welche starke Rolle 
wir als Sparkasse Essen in 
der Stadt spielen. Wir ste-
hen für Gemeinschaft und 
fördern das gute Leben al-

ler Menschen in Essen. Mit 
solchen Aktionen machen 
wir unsere Werte erlebbar“, 
freut sich Sabrina Brink-
mann. Das Team der Filiale 
Katernberg fiebert schon 
dem Zechenfest 2025 ent-
gegen.   
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Sparkasse beim Zechenfest: „Es hat einfach Spaß gemacht“

Mitarbeitende der Filiale Katernberg: Laura-Maria Ströher, Stefan Schnelting, Markus Meese, Lena Bexte, Sabrina Brinkmann, die Eltern der Sie-
ger des Malwettbewerbs, Anna und Mats. � (Fotos: Sparkasse Essen)

Das Bild von Anna.�

Das Bild von Finja. Das Bild von Mats.
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75 Minuten Einkauf „ohne“ Knöllchen
Schonnebecker Markt: Werbeblock-Vorsitzender schafft in Sachen Parkplätze Klarheit

Rund um den Markt in 
Schonnebeck ist die Parksi-
tuation immer ein aktuelles 
Thema. 

Die Parkplätze bei Aldi und 
vor der Jugendhalle sind 
beliebte Pkw-Abstellplätze 
und werden nicht nur von 
Kunden und Besuchern ge-
nutzt. Werbeblock-Vorsit-
zender Siegfried Branden-
burg bringt nun ein wenig 
Licht in die Gerüchteküche 
- für den Aldi-Parkplatz 
gibt es ganz klare Regelun-
gen, so Brandenburg: „Dort 
kann man während der Ge-

schäftszeiten 75 Minuten 
parken, danach kostet es an 
„Knöllchen“ 35 Euro. Dieses 
Geld sollte doch besser zum 
Einkauf verwendet werden.“
Diese Regelung gelte für die 
Geschäftszeiten von 8 bis 
20 Uhr, montags bis sams-
tags. Sonntags bestehe die 
Möglichkeit, den Parkplatz 
ganztägig zu nutzen. Aldi 
müsse gewährleisten, dass 
mindestens 39 Stellplätze 
montags bis samstags auch 
für den Zeitraum von 20 Uhr 
abends bis 8 Uhr morgens 
für die Allgemeinheit unein-
geschränkt zur Verfügung 

Schnelle und einfache Müllentsorgung jeder Art.
Müllabholung im Umkreis Essen innerhalb von 24 Std.

Privat - Gewerbe - Industrie

Warum zur Müllkippe

fahren, wenn der Mülljunge 

kommen kann?

Jetzt bei uns melden und den Kopf frei bekommen:
E-Mail: adamfaber@gmx.de · Tel.: 0179 - 103 23 10

Anzeigen

stehen. Was natürlich auch 
beinhalte, dass der Bereich 
nicht durch Absperrungen 
oder Schranken unbefahr-
bar gemacht werde. So 
könnten Anwohner dort 
die Möglichkeit nutzen, ihr 
Fahrzeug abzustellen. 

Für den Bereich vor Edeka 
gelte eine erlaubte Parkzeit 
von 90 Minuten mit ausge-
legter Parkscheibe.

Und die Parkplätze vor der 
Jugendhalle? „Da ist es be-
sonders auffällig. Da stehen 
häufig den ganzen Tag Dau-
er- und Fremdparker, dort 
ist aber die Parkzeit auf 120 
Minuten begrenzt. So ist es 
vor allem für Mütter mit ih-
rem kleinen Nachwuchs, die 
die Räume der Kinderphy-
siotherapie und Kurse be-
suchen wollen, fast unmög-
lich, einen Platz zu finden“, 
sagt Brandenburg. Er weist 
nachdrücklich darauf hin, 

dass dort nur eine Parkdau-
er von zwei Stunden erlaubt 
sei. Dauer- und Fremdparker 
sollten darauf achten, denn 
demnächst werde vor der 
Jugendhalle der Parkraum 
überwacht und bei Bedarf 
abgeschleppt. Kunden des 
Getränkecenters sollten aus-
schließlich direkt dessen Zu-
fahrt nutzen.  � - greis 

Die JKG trauert um Essener Judo-Ikone 
Dieter Bruns

In vielen Bereichen seines Sports aktiv und erfolgreich

Die JKG Essen trauert um 
Dieter Bruns, der im Alter 
von 88 Jahren verstorben 
ist. Er war  Ehrenmitglied 
der Judokampfgemein-
schaft Essen.

Als Bundeskampfrichter ge-
hörte Bruns über viele Jahre 
der Kampfrichterkommis-
sion des Deutschen Judo-
Bundes an. 2009 wurde er 
zum ersten Ehrenkampf-
richter der Europäischen 
Judo-Union ernannt. Mit 

dieser Auszeichnung wurde 
er für seinen beispielhaften 
jahrzehntelangen Einsatz 
für das Kampfrichterwe-
sen in Deutschland und 
auch weit über die Gren-
zen Deutschlands hinaus 
belohnt. Dieter Bruns war 
Träger der Goldenen Eh-
rennadel des DJB und des 
NWJV. 2009 verlieh ihm der 
Deutsche Judo Bund den 7. 
Dan-Grad im Judo.
In der JKG Essen arbeitete er 
über viele Jahre erfolgreich 

als Trainer mit der Männer-
Mannschaft, die er bis zur 
2. Bundesliga führte. Die 
JKG Essen, der Vorstand und 
die Mannschaft trauern um 
einen verdienten Judoka 
und Funktionär, der mit sei-
ner ruhigen und ausgegli-
chenen Art auf und neben 
der Matte über Jahre immer 
hohes Ansehen genoss. Die 
Gedanken der Vereinsmit-
glieder und Freunde sind 
bei Ehefrau Anne, seinen 
Kindern und Enkelkindern.

Ein ungewohnter Anblick: Nor-
malerweise ist der Parkplatz vor 
der Jugendhalle „rappelvoll“.
� (Fotos: Dirk Greisler)

Das Abstellen des Autos auf dem 
Aldi-Parkplatz ist ein ständiges 
Thema - vor allem für Anwohner.
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Gelebte Philosophie -
„Wohnen sehr persönlich“

Möbelhaus Hensel: Alles was das Herz begehrt auf fünf Etagen
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Bei der Gestaltung der ei-
genen vier Wände spielen 
viele Faktoren eine große 
Rolle. Welche Anforderun-
gen, welche Wünsche habe 
ich? Mit welchen Materia-
lien möchte ich mich um-
geben? Wie kann ich mich 
zuhause am besten erho-
len und neue Energie auf-
tanken? Clever kombiniert 
entstehen so Wohnräume, 
die lebensfrohen Charme, 
Behaglichkeit und eine 
Wohlfühlatmosphäre ver-
breiten.

Frage: Ihre Devise lautet 
„Wohnen sehr persönlich“ – 
Persönlichkeit und Nähe zum 
Kunden.
Nina Hamann-Hensel: Wir 
richten seit jeher mit großer 
Leidenschaft Küchen und 
Wohnräume ein und freuen 
uns jeden Tag aufs Neue, 
unseren Kunden in ent-
spannter Atmosphäre und 
mit einer sehr persönlichen 
Beratung bei der Ausgestal-
tung der privaten Wohnräu-
me zur Seite zu stehen.
Unser Möbelhaus ist seit 78 
Jahren ein Familienunter-
nehmen und es ist nicht 
nur Devise, sondern gelebte 
Philosophie – „Wohnen sehr 
persönlich“. Alle Mitarbei-
tenden aus unserem Team 
möchten das Zuhause unse-
rer Kunden noch schöner 
und komfortabler gestalten. 
Dafür ist das richtige Ver-
ständnis der Persönlichkeit 
und Bedürfnisse Vorausset-
zung, um die perfekte Lö-
sung zu finden. Das eigene 
Zuhause zu gestalten und 
zu dekorieren, ist für die 
meisten von uns eine höchst 

individuelle Angelegenheit.
Waren wir ganz zu Anfang 
eine kleine Polsterei, schon 
damals wurde Wert auf 
höchste Qualität gelegt, 
sind wir im Laufe der Zeit zu 
einem Vollsortiments-Mö-
belhaus gewachsen. Bei uns 
findet man auf fünf Etagen 
alles, was das Herz für schö-
neres Einrichten begehrt. 
Wir sind erst zufrieden, 
wenn wir genau DIE Lösung, 
DAS stimmige Konzept ge-
funden haben.
Frage: Ein Thema, das be-
sondere Aufmerksamkeit ver-
dient – Küchen aus dem Hau-
se Hensel!
Nina Hamann-Hensel: Kü-
chen haben inzwischen 
einen sehr großen Stellen-
wert bei der Gestaltung von 
Wohnraum. Das gemeinsa-
me Kochen, die Zeit mit Fa-
milie und Freunden wollen 
heute im Herzstück des Hau-
ses vereint sein. Die Anfor-
derung an uns ist, komforta-
bel, praktisch und natürlich 
auch optisch ansprechend 
zu planen! Unsere Küchen-
planer, alle sehr versiert 
und erfahren, beraten daher 
von A bis Z mit viel Ruhe 
und Liebe zum Detail. Auch 

hier sind wir erst zufrieden, 
wenn der Kunde die Küche 
glücklich in Besitz nimmt.
Frage: Nachhaltigkeit, Recy-
cling und Kreislaufwirtschaft 
werden bei Ihnen großge-
schrieben.
Nina Hamann-Hensel: Es 
wird meines Erachtens im-
mer wichtiger, mit welchen 
Materialien man sich um-
gibt, nicht nur bei der Ein-
richtung. Unsere Umwelt 
nicht aus den Augen zu 
verlieren, ist eine große He-
rausforderung. Daher legen 
wir großen Wert auf aus-
gesuchte Qualität. Ressour-
censchonende Herstellung 
und die Verarbeitung von 
guten Materialien sorgen 
für eine Langlebigkeit, die 
einen schnellen Austausch 
der Möbel verzichtbar ma-
chen. Nicht nur, aber gerade 
auch bei Polstermöbeln ist 
uns eine Auswahl toller und 
hochwertig verarbeiteter 
Produkte besonders wich-
tig, allein schon aufgrund 
unserer Historie. Wir haben 
hier ein breites Sortiment 
vorrätig. Auch orthopädi-
sche, also ergonomisch an-
passbare Polstermöbel sind 
Teil unseres Angebots. 

Ihr Partner  
für Küche & Wohnen

Johanniskirchstraße 14-20 · 45329 ESSEN
Tel. 0201 835310 · moebel-hensel.de

Unterstraße  30 · 42107 Wuppertal
Tel.: 0202-250 29 19 · Mobil: 0177-147 10 01
Zweigstelle: Im Langenbusch 20
45327 Essen-Katernberg · Tel.: 0201-876 536 00
www.meyer-brandschutztechnik.de

DENKEN SIE AN
IHRE SICHERHEIT

Feuerlöscher Wartung, 
Verkauf für Gewerbe 
und Privathaushalte

Geschäftsführerin Nina Hamann-Hensel.� (Foto: Hensel)


